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Die Bilanzzahlen 2023 

der Sparkassen-

Finanzgruppe
Bilanz-Pressekonferenz  

12. März 2024

Sämtliche Zahlen in dieser Präsentation sind gerundet.
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Sparkassen: Volumina im Kundengeschäft

2

in Mrd. Euro
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Bilanzsumme 1.499 1.523 1.513

Kredite an Kunden 955 1.010 1.020

Kundeneinlagen 1.123 1.154 1.148
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Kredite an Unternehmen und Selbständige

3

in Mrd. Euro
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Unternehmen und Selbständige

+2,1 %

+11,1 Mrd. €

-27,9 %

-29,7 Mrd. €

Marktanteile 2023 (%)
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Kredite an Privatkunden

4

Bestand in Mrd. Euro
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425,1

385,4

423,4

384,8

Private Kredite insgesamt Privates
Wohnungsbaugeschäft

Kreditbestände

2022 2023

73,5

64,6

43,0

36,4

Private Kredite insgesamt Privates Wohnungsbau-
geschäft

Kreditneugeschäft

2022 2023

-0,4 %

-41,6 %

-43,6 %

-0,2 %
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Einlagengeschäft mit Privatkunden

5

Bestand in Mrd. Euro
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882,6
864,7

Einlagen von Privatkunden insgesamt

2022 2023

255,0

611,6

210,3

552,1

Spareinlagen Sichteinlagen

2022 2023

-2,0 %

-9,7 %

-17,5 %
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Kundenwertpapiergeschäft

6

in Mrd. Euro / Umsätze und Nettoabsatz über Vorjahr
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Geldvermögensbildung

7

in Mrd. Euro*
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*) einschl. Vermögensbildung aus dem 
Bauspar- und Versicherungsgeschäft

**) Vorläufige Zahlen
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Ertragspositionen

8

in Mrd. Euro
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21,0

9,4

28,4

9,7

Zinsüberschuss Provisionsüberschuss

2022 2023

• Stark steigender 

Zinsüberschuss

• Provisionen steigen durch 

Geschäftserfolg bei Girokonten, 

Payment und Wertpapieren

*) Vorläufige Ergebnisse, Datensystematik gemäß 

Betriebsvergleich

*)
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Entwicklung der Privat-Girokonten

9

in Millionen
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• Großer Zuwachs von über 7 

Prozent bei der Kundengruppe 

unter 30 Jahren 

• Zu den privaten Girokonten  

kommen rund 4,6 Millionen 

Geschäftsgirokonten

*) Vorläufige Ergebnisse *)
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Verwaltungsaufwand

10

in Mrd. Euro
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Personalaufwand Sachaufwand

• Verwaltungsaufwand +6,1 %

• spürbare  Tarifsteigerungen, 

steigende IT-Investitionen und 

Investitionen in die 

Gebäudeeffizienz

*) Vorläufige Ergebnisse, Datensystematik gemäß 

Betriebsvergleich

*)
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Bewertungsergebnis

11

in Mrd. Euro
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• Bewertungserlöse bei 

Wertpapieren durch 

Zuschreibungen

• Vorsichtige Kreditrisiko-

vorsorge in unsicherem 

wirtschaftlichem Umfeld

*) Vorläufige Ergebnisse, Datensystematik gemäß 

Betriebsvergleich
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Jahresüberschuss

12

in Mrd. Euro
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• Höheres operatives Ergebnis 

dient der Kapitalstärkung

*) Vorläufige Ergebnisse, Datensystematik gemäß 

Betriebsvergleich
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Sparkassen sind wirtschaftlich solide aufgestellt
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Sparkassen sind solide und liquide aufgestellt
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Sparkassen-Finanzgruppe: Verbundgeschäft
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*) Konzernzahlen ohne DekaBank (Daten gemäß CRR, Vergleich Halbjahr 2022 zu Halbjahr 2023)

2
9

4
,3

2
8

6
,4

0

100

200

300

400

2022 2023

Risikoaktiva in Mrd. Euro

1
5

,0

1
5

,5

0

5

10

15

20

2022 2023

Kernkapitalquote in %

3
7

2
,0

3
8

1
,0

0

100

200

300

400

500

2022 2023

Total Assets in Mrd. Euro

3
2

,9

3
2

,4

0

10

20

30

40

2022 2023

Bausparsumme in Mrd. Euro

2
3

,0

2
2

,0

0

5

10

15

20

25

2022 2023

Beitragseinnahmen in Mrd. 
Euro (brutto)

Landesbanken *)

LBS Öffentliche VersichererDeka-Gruppe
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Sparkassen-Finanzgruppe: Verbundgeschäft
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Landesbausparkassen

Öffentliche Versicherer

Deka-Gruppe

Deutsche Leasing

Seit dem sprunghaften Anstieg der Kapitalmarktzinsen Anfang 2022 wird das Bausparen in der Bevölkerung wieder als das wahrgenommen, was 
es seit jeher ist: sichere Eigenkapitalbildung gepaart mit dem Anspruch auf ein niedrig verzinsliches Darlehen. Die wiederentdeckte Attraktivi-tät 
des Bausparvertrags prägte auch das Geschäftsjahr 2023 der Landesbausparkassen. 502.000 neu abgeschlossene Bausparverträge bedeuten ein 
Plus von 4 % gegenüber dem Vorjahr. Die Bausparsumme erreichte mit 32,4 Mrd. € annähernd das hohe Vorjahresniveau (- 1,6 %).

Die Deka wird bei ihrer Bilanz-Pressekonferenz am 26. März über ein zufriedenstellendes Geschäftsjahr berichten können. In Bezug auf die 
Ergebnis- und Geschäftssituation hat sie trotz der globalen Risiken und politischen Krisenherde Stabilität bewiesen. Dabei geholfen hat die 
vergleichsweise robuste Entwicklung an den weltweiten Kapitalmärkten, denn sowohl mit Aktien als auch mit Anleihen konnten Anlegerinnen und 
Anleger solide Renditen erzielen. Wertpapierprodukte waren weiterhin nachgefragt, insbesondere die klassischen Aktiensparpläne, aber 
aufgrund der gestiegenen Zinsen auch vermehrt kurzlaufende Zinsanleihen. Die Zahl der Wertpapiersparpläne legte weiter zu. Das Volumen im 
Asset-Management- und Zertifikate-Bereich stieg per Ende 2023 im Vergleich zum Vorjahr auf 381 Mrd. Euro (Ende 2022: 372 Mrd. Euro). 

Erneut hat sich die breite Marktaufstellung der Deutschen Leasing als starkes Fundament erwiesen, so dass trotz aller Herausforderungen viele 
Marktpotenziale auch gemeinsam mit den Sparkassen genutzt werden konnten. Insbesondere bei der Transformationsfinanzierung im Bereich 
der Erneuerbaren Energien konnten gute Zuwächse verzeichnet werden. Das Neugeschäft der Deutsche Leasing Gruppe blieb trotz dieser 
Rahmenbedingungen auf dem hohen Niveau des Vorjahres. „Wir bewerten das Verbundgeschäft mit den Sparkassen unverändert als vollen 
Erfolg,“ sagt Rainer Weis, Vorstand der Deutschen Leasing und verantwortlich für das Sparkassengeschäft. So ist unter anderem das Sparkassen-
Direkt-Leasing um rund 10 Prozent gewachsen.

Die Versicherungen der Sparkassen bleiben auch in unsicheren Zeiten ein verlässlicher Partner. Sie haben sich auch 2023 in einem
anspruchsvollen Marktumfeld gut behauptet. Nach ersten Hochrechnungen konnten sie im abgelaufenen Geschäftsjahr ein Beitragsvolumen von 
rund 22 Mrd. Euro erzielen. Neben einem kräftigen Wachstum im Schaden- und Unfallgeschäft sowie einer Steigerung in der Krankenversicherung 
konnte das Lebensversicherungsgeschäft gegen laufende Beiträge stabil gehalten werden. 
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